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Xlll. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 2 6. April 1972 

A n fra g e 

der Abgeordneten Brunner, Dr.Haider 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Unterstützung des Bundesverbandes der Blasmusikkapellen 

Österreichs. 

Der Bundesverband der Blasmusikkapelle Österreichs betreut 

1 0 900 Musikkapellen mit. 55.000 Mitgliedern. 

Die Förderung der Blasmusik wird von den Ländern wahrgenommen. 

Darüber hinaus hat der Bundesverband aber internationale Kontakte, 

Begegnungen und Vertretungen im In- und Ausland zu erfüllen. 

Die Blasmusik hat sich stets bei internationalen Konzerten und 

Begegnungen im Ausland als guter Botschafter Österreichs erwie­

sen. Das Bundesministerium für Unterricht und Kunst hat für Aus­

landsvertretungen dem Bundesverband bisher im Jahr den beschei­

denen Betrag von 80.000,-- S zur Verfügung gestellt. Nun wurde 

dieser Betrag um 30.000,-- S gekürzt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher die 

A n fra g e : 

1) Erfüllt Ihrer Meinung nach die österreichische Blasmusik als 
ein Teil österreichischer Kultur und Kunst ihre Aufgabe~ bei 
i\uslandsve.rtretungen internationalen. Konzerten und Begegnun­
gen? 

2) Wenn ja, warum wurde dann dem Bundesverband, der von der all­
gemeinen Teuerung nicht verschont blieb, für die Erfüllung 
dieser Aufgabe die Zuwendung gekürzt? 

I·' 

3) Sind s~J bereit, diese Zuwendung den steigenden Kostenent­
sprecha~d noch in diesem Jahr wenigstens auf den bisherigen 
sta~/ ~\~f~usto~l{en? _ 
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